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(Stand: 21. Dezember 2022)



Die Fakten

Datum: 13. Januar bis zum 29. Januar
Ort: Bhubaneswar und Rourkela (Indien)

Die Stadien:
Kalinga Hockey Stadium Bhubaneswar; Kapazität: 15.000 Zuschauer*innen
Birsa Munda International Hockey Stadium Rourkela; Kapazität: 20.000 Zuschauer*innen

Teilnehmende Nationen: 16
Anzahl der Spiele: 44 Spiele
Eröffnungsspiel am 13. Januar: Argentinien vs. Südafrika
Titelverteidiger: Belgien

Übertragung: DAZN überträgt alle Spiele live

Alle Informationen zum Turnier finden Sie hier
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https://www.dazn.com/de-DE/sport/Sport:1hwn9cyb8b73lfnpamtw1hqa3
https://magazin.hockey.de/internationale-turniere/weltmeisterschaften/indien-23-herrren


Hintergründe

• Erste Weltmeisterschaft wurde 1971 gespielt
• Rekordsieger ist Pakistan (vier Titel)
• Aufgliederung teilnehmende Nationen: 7x Europa, 4x Asien, 2x Südamerika, 2x 

Ozeanien, 1x Afrika
• Sechs unterschiedliche Nationen konnten die WM bisher gewinnen (Pakistan, 

Niederlande, Australien, Deutschland, Indien und Belgien)
• Die letzte WM fand 2018 ebenfalls in Bhubaneswar (Indien) statt, Sieger: Belgien
• Deutschland gewann 2002 und 2006 den WM-Titel
• Das Kalinga Hockey Stadium in Bhubaneswar liegt im Nord-Osten von Indien; 2018 

wurde die Weltmeisterschaft alleine in diesem Stadion ausgetragen
• Das Birsa Munda International Stadium liegt ca. 450 km entfernt im Inland Indiens; das 

Hockeystadion wurde extra für die WM 2023 errichtet
• Tickets für die Spiele in Indien gibt es hier
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https://www.fih.hockey/events/world-cup/men/fih-odisha-hockey-mens-world-cup-2023-bhubaneswar---rourkela-1389/tickets


DAS  DEUTSCHE TEAM
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1 – Alexander Stadler
HC Den Bosch 
(Niederlande)

2 – Mathias Müller
Hamburger Polo Club

3 – Mats Grambusch
Rot-Weiss Köln

Das deutsche Team – WM-Kader
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4 – Lukas Windfeder
Uhlenhorst Mülheim

9 – Niklas Wellen
Crefelder HTC
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Das deutsche Team – WM-Kader

11 – Thies Ole Prinz
Rot-Weiss Köln
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15 – Tom Grambusch
Rot-Weiss Köln

16 – Gonzalo Peillat
Mannheimer HC
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Das deutsche Team – WM-Kader

14 – Teo Hinrichs
Mannheimer HC
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19 – Justus Weigand
Mannheimer HC

22 – Marco Miltkau
HC Klein Zwitserland

(Niederlande)
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Das deutsche Team – WM-Kader

17 – Christopher Rühr
Rot-Weiss Köln
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25 – Hannes Müller
UHC Hamburg

27 – Timur Oruz
Rot-Weiss Köln
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Das deutsche Team – WM-Kader

23 – Martin Zwicker
Berliner HC



33 – Moritz Trompertz
Rot-Weiss Köln
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74 – Jean-Paul Danneberg
Rot-Weiss Köln

44 – Moritz Ludwig
Uhlenhorst Mülheim
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Das deutsche Team – WM-Kader
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13 – Paul-Philipp Kaufmann
HC Den Bosch (Niederlande)

20 – Niklas Bosserhoff
Hamburger Polo Club
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Das deutsche Team – WM-Kader 
(Reserve Spieler)
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Das Team 
im Kurz-
überblick
Weitere 
Statistiken 
finden Sie 
hier.
(Quelle:https://www.fih.hock
ey/events/world-
cup/men/fih-odisha-hockey-
mens-world-cup-2023-
bhubaneswar-rourkela-
1389/teams/germany-6449)



SPIELPLAN & 
MODUS



POOL A POOL B POOL C POOL D



So funktioniert der Turniermodus
Zunächst spielen die Teams in vier Gruppen á vier Mannschaften vom 13. bis zum 20. Januar. Die Erstplatzierten 
qualifizieren sich direkt für das Viertelfinale. Das deutsche Team startet am 14. Januar gegen Japan in das Turnier.

Am 22. und 23. Januar folgt das sogenannte "Crossover". Dort spielen die jeweils Zweitplatzierten einer Gruppe gegen die 
Drittplatzierten. Die Spiele finden alle in Bhubaneswar statt.

Am 24. und 25. Januar werden die Viertelfinalpartien ausgespielt. Alle Viertelfinals werden in Bhubaneswar ausgetragen.

Am 27. Januar folgen die beiden Halbfinals, ehe am 29. Januar zunächst das Spiel um Platz 3 ansteht sowie im Anschluss das 
Finale. Die Halbfinals und das Finale werden in Bhubaneswar gespielt.





Die Deutsche Gruppe
Die deutschen Spiele
14. Januar, 14:30 – Deutschland vs. Japan
17. Januar, 14:30 – Deutschland vs. Belgien
20. Januar, 14:30 – Deutschland vs. Südkorea

Deutschland: Die Qualifikation des deutschen Teams erfolgte durch 
den 2. Platz bei den der EuroHockey Championships 2021 in den 
Niederlanden. Insgesamt 15 WM-Teilnahmen stehen für das Team zu 
Buche. 2002 und und 2006 – beim Heimspiel in Mönchengladbach–
wurde Deutschland Weltmeister. Bei der letzten WM 2018 schieden 
die Honamas im Viertelfinale gegen Belgien aus und belegten 
schlussendlich Platz 5. Letztmals ein WM-Halbfinale erreichten die 
deutschen Hockey-Herren 2010, wo sie auch die letzte Medaille 
gewannen. Im Finale 2010 verlor das deutsche Team gegen 
Australien. Aktuell ist Deutschland Vierter der Weltrangliste. 
Angeführt wird das Team von Kapitän Mats Grambusch. Erfahrenster 
Spieler ist Martin Zwicker mit 277 Länderspielen. Insgesamt bringt 
der deutsche Kader viel Routine mit: 7 Spieler haben 100 oder mehr 
Länderspiele. Christopher Rühr, Gonzalo Peillat, Niklas Wellen, Marco 
Miltkau, Matthias Müller, Lukas Windfeder bilden ein Team mit 
jungen, aufstrebenden Kräften, wie Torhüter Alexander Stadler, Thies 
Prinz, Teo Hinrichs, Justus Weigand, Hannes Müller und Moritz 
Ludwig. Jüngster im Kader ist Jean Danneberg mit 20 Jahren.
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Die Deutsche Gruppe
Belgien: Als Titelverteidiger waren die Belgier automatisch 
qualifiziert. Das Team holte sich in Tokio zudem auch den 
Olympiasieg und gehört bei der WM in Indien zu den Topfavoriten. 
Die letzten beiden Aufeinandertreffen in offiziellen Spielen waren im 
November 2022 in der FIH Pro League – beide Teams konnten jeweils 
ein Spiel für sich entscheiden. Im letzten Testspiel in Cadiz (Spanien) 
unterlag das Team von André Henning mit 0:3. Das belgische Team 
ist sehr erfahren – 11 Spieler sind älter als 31 Jahre. Die aktuelle Nr. 2 
der Weltrangliste hat das klare Ziel ausgegeben den Titel verteidigen 
zu wollen. Angeführt wird das Team von den belgischen 
Hockeylegenden John-John Dohmen (436 Länderspiele) und Felix 
Denayer (361). Neben diesen beiden haben weitere neun belgische 
Spieler mehr als 200 Länderspiele. Zusätzlich ist Arthur van Doren
ein Schlüsselspieler der „Red Lions“: Der Verteidiger gewann zwei 
Mal den FIH Spieler des Jahres-Award und konnte in den 
vergangenen Jahren mit der Nationalmannschaft zahlreiche Titel 
feiern. 
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Die Deutsche Gruppe
Japan: In der Weltrangliste liegt Japan momentan auf Platz 16. Doch 
bei den Asian Games 2018 bezwangen die Japaner alle anderen 
asiatischen Teams und holten sich die Goldmedaille. Das japanische 
Team ist für Deutschland nicht zu unterschätzen. Gerade weil es der 
erste Gegner im WM-Turnier ist, wird das Spiel gegen Japan ein 
Schlüsselspiel für die Mannschaft von André Henning. Angeführt von 
Seren Tanaka, der bereits 136 Länderspiele absolvierte, gibt es ein 
zweites bekanntes Gesicht in der Mannschaft. Stürmer Koji Yamasaki
spielt seit 2022 beim deutschen Bundesligisten UHC Hamburg. Ein 
Testspiel gegen Japan in Cadiz vor wenigen Tagen gewann das 
deutsche Team mit 11:1. Japan qualifizierte sich für die WM als 
Halbfinalist des Hockey Asia Cups.

Südkorea: Südkorea hatte seine besten Zeit in den frühen 2000er 
Jahren. Bei den Olympischen Spielen 2000 in Sydney schafften es die 
Asiaten bis ins Finale, wo sie der Niederlande im Penalty-Shootout 
unterlagen und olympisches Silber holten. Bei den darauffolgenden 
Weltmeisterschaften 2002 und 2006 wurde man beide Male Vierter. 
Seither erreichte Südkorea allerdings keine größeren Erfolge mehr 
und verpasste sogar die Qualifikation für die Weltmeisterschaft 2018 
und die Olympischen Spiele in Tokio. In Indien ist das Team zum 7. 
Mal bei einer Weltmeisterschaft dabei. Südkorea gewann den 
Hockey Asia Cup 2022 und qualifizierte sich so für die WM. 
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STIMMEN
ZUR

WELTMEISTERSCHAFT



Stimmen zur WM 

Bundestrainer André Henning
„Ich bin der festen Überzeugung, dass ein Ziel nur aus der Mitte der Mannschaft 
wachsen kann, wenn es wirklich mit Überzeugung angegangen werden soll. Wenn es 
hart auf hart kommt, müssen wir schon gegen alle Widerstände bereit sein, extrem 
für unsere Ziele zu kämpfen. Das Team wird das Ziel also für sich besprechen und 
bestimmen.“

„Wir schicken ein starkes Team nach Indien. Auf der einen Seite mit einer Menge 
erfahrener Spieler, gleichzeitig war die Hälfte des Teams nicht bei den Olympischen 
Spielen in Tokio dabei. Wir sind kein traditionell streng hierarchisch aufgebautes 
Team. Die Strukturen sind gewachsen und nicht von oben vorgegeben. Die 
repräsentativen Rollen wie Kapitän Mats Grambusch und Vertreter haben wir ganz 
demokratisch vergeben. Die Nominierung war schwierig. Wir haben deutlich mehr als 
20 sehr gute Nationalspieler, die WM-tauglich sind. Dazu gehören nicht nur mit 
Johannes Große, Timm Herzbruch und Constantin Staib drei Top-Leute, die es 
verletzungsbedingt nicht zur WM schaffen.“
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